
S t a d t ra t  J e n a
Beschlussvorlage Nr. 23/2071-BV

Einreicher: 
Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD und DIE LINKE.

- öffentlich - Jena, 12.06.2023

Sitzung/Gremium am:

Jugendhilfeausschuss 21.06.2023

Stadtrat der Stadt Jena 28.06.2023
 
1. Betreff: 
Vielfalt der Kindergärten in Jena erhalten, Qualität verbessern, 
gemeinsam Perspektiven entwickeln

2. Bearbeiter / Vortragender: Datum/Unterschrift
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 3. Vorliegende Beschlüsse zum Sachverhalt: 

 4. Aufhebung von Beschlüssen: -

 5. Gesetzliche Grundlagen: 

 6. Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt: ( in EUR )  ja  nein  

 7. Auswirkungen auf das Klima:

 8. Bürgerbeteiligung:

 9. Realisierungstermin: 

10. Anlagen: -

_______________________________
Dr. Margret Franz / Kathleen Lützkendorf
Vorsitzende der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen 

__________________
Katja Glybowskaja 
Vorsitzende der
SPD-Fraktion

_________________
Lena Saniye Güngör 
Vorsitzende der
Fraktion DIE LINKE. 



Der Stadtrat beschließt:

001 Der Stadtrat spricht sich für den Erhalt der Vielfalt der Jenaer Kindergärten aus. Die
Sicherung und Verbesserung der Betreuungsqualität hat dabei höchste Priorität.

002 Um vor dem Hintergrund der prognostizierten Geburtenzahlen einer sinkenden Aus-
lastung der Einrichtungen zu begegnen, beauftragt der Stadtrat den Oberbürgerm-
eister, eine aktuelle Erfassung der Raum-Kind-Relation bei allen Jenaer Kindergär-
ten durchzuführen. Diese soll eine betriebswirtschaftliche Bewertung inklusiver vor-
genommener  Investitionen,  mögliche  Fördermittelbindungen  sowie  Kapazitätser-
weiterungen in den letzten 10 Jahren beinhalten. Weiterhin soll  eine Darstellung
der Fachkräftesituation (Alterssituation und Entwicklung in den nächsten 10 Jahren)
einbezogen werden. Die Inhalte dieser Erfassung werden im UA Kindertagesstätten
abgestimmt.

003 Auf der Grundlage dieser Daten erstellt die Verwaltung einen Vorschlag zur Verbes-
serung der Platz-Kind-Relation in allen Kindergärten Jenas und deren Auswirkung
auf die Gesamtzahl der Plätze in Jena sowie den damit verbundenen Platzkosten.

004 Zur weiteren langfristigen Reduzierung von Betriebskosten aufgrund nichtausgelas-
teter Plätze erstellt die Verwaltung bis zum 31.08.2023 ein Konzept für einen Aufruf
an alle Träger von Kindergärten, in dem die Träger aufgefordert werden, innovative
Vorschläge für die anderweitige Nutzung eigener Flächen oder mögliche (träger-
übergreifende) Kooperationsformen bis zum 30.11.2023 einzureichen. Dieses Kon-
zept enthält  zudem einen Vorschlag zur Bewertung der Vorschläge zum Beispiel
durch eine Jury und für eine Entschädigung der Träger für jeden so abgebauten
Platz (z.B. Jahresbetrag der durchschnittlichen Betriebskosten in Jena pro Platz zur
freien Verfügung).

005 Zur  weiteren  Verbesserung  der  Qualität  der  Kinderbetreuung  in  Jena  wird  der
Oberbürgermeister beauftragt, Varianten zur Verbesserung des Personalschlüssels
in den Jenaer Kindergärten zusammenzustellen. Die damit verbundenen Kosten sol-
len unter Berücksichtigung der Veränderungen in der Landesfinanzierung ebenfalls
dargestellt werden. Vorschläge für die zu prüfenden Varianten werden unter Eltern-
und Trägerbeteiligung gemeinsam mit dem UA Kindertagesstätten entwickelt.

006 Sollten die hier beschriebenen Schritte zur Platzreduzierung nicht die erforderlichen
Erfolge erzielen, entwickelt die Verwaltung gemeinsam mit dem UA Kindertagess-
tätten eine Matrix über alle Kindergärten, welche mindestens die derzeitigen ver-
traglichen Grundlagen, die betriebswirtschaftliche Bewertung, Fördermittelbindung-
en und die Inanspruchnahme beinhaltet.

Begründung:

Begründung folgt.
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